
Vor einem Bild von Chirico

Knechte, die ihre Ketten schleifen

Durch Gänge, die sie nicht begreifen,

Kinder, die schreien, toben, springen

Mönche, die fahl in Kammern singen.

Der diese Säulenflucht erbaut,

Floh schon, bevor er sie geschaut.

Kann man auf seine Säulen bauen?

Dies Bild erschüttert mein Vertrauen,

Denn alles scheint, was fest erschien,

Zum fernen Horizont zu flieh'n,

Kein Kloster hält, was es verspricht,

Es wirft nur Schatten, niemals Licht.

Drum flieh' nur, flieh' in diesen Tagen,

Wo Säulen keine Hoffnung tragen,

Wo wir zuletzt an kalten Mauern

Uns leise wimmernd niederkauern!
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